
Tätereinschätzung 
Jüngsten Umfragen zufolge summierten sich 2004 die Inventurdifferenzen im gesamten Einzel 
handel auf knapp 4, l  Mrd. Euro. Allein auf Ladendiebstahl entfielen dabei Schäden von sch 
zungsweise 2,2 Mrd. Euro. Rund 500.000 Ladendiebstähle wurden im vergangenen Jahr registrie 
Da es jedoch wenig Informationen über Tätertypen, Motive und Vorgehensweisen von Ladendieben 
gibt, hat die Unternehmensberatung IMCo vor zwei Jahren umfangreiche Interviews mit 1 
gewohnheitsmäfiigen Ladendieben durchgeführt und dabei bemerkenswerte Ergebnisse erzielt. 

Von Astrid Feese, IMCo Inventory Management Consultants, Berlin 1 
abei stellte sich u.a. heraus, dass die Ladendiebe durch- Täterprofil und Tatverhalten, Wert und Menge des Diebesgutes und 
schnittlich schon 200 Mal gestohlen hatten, bevor sie das ers- Vorgehensweisen der Täter enthielt. Insgesamt wurden so 1.833 La- 
te Mal gefasst wurden. Auch fühlten sich die meisten Täter dendiebe eingeschätzt. 
häufig beim Stehlen beobachtet, ohne dass das Personal ein- 

gegriffen hätte. Aufgmnd der positiven Resonanz auf die Befragung Klassifizierung der Verdachtig~ 
hat IMCo sich entschlossen, eine wesentlich umfangreichere Unter- Zunächst wurden einige statistische Daten erhoben. 
suchung zum Thema Ladendiebstahl durchzuführen. sich heraus, dass rund Y0 % der Ertappten männlich, nur 30 % 

weiblich waren. Dies deckt sich weitgehend mit den aktuellen Da- 
Tatereinseh'ätzung europaweit ten des BKA, wonach in Deutschland 62 % männliche Täter 38 % 
Im zweiten Halbjahr 2004 beteiligten sich an der Erhebung elf weiblichen gegenüber stehen. Ein Viertel aller Tatverdächtigen stell- 
Unternehmen aus den Bereichen LEW, Baumarkt und Elektronik- ten Kinder und Jugendliche, was ebenfalls mit der Polizeilichen Kri- 
fachmarkt, deren Märkte in Deutschland, Österreich, der Schweiz minalstatistik übereinstimmt. 
und fiinf weiteren mitteleuropäischen Ländern vertreten sind. Die Die Erhebung von IMCo ergab außerdem einen Ausländeranteil 
dort tätigen Ladendetektive füllten unmittelbar nach der Ertap- von 37 %. Das erscheint recht hoch, befanden sich doch 2004 laut 
pung eines Tatverdächtigen den Erhebungsbogen aus, der mit Un- BKA in Deutschland nur 22 %Ausländer unter den tatverdächtigen 
terstützung des LKA Berlin entwickelt wurde und u.a. Fragen zu Ladendieben. Ursächlich fiir den deutlich höheren Ausländeranteil 

in der Erhebung von IMCo ist die Alpenregion (Österreich und 

b 
Schweiz), bei der der Anteil von ausländischen Tatverdächtigen bei 
knapp 60 O/o lag. 

I 

4 Anschliefierrd wollte IMCo wissen, ob sich die Tatverdächtigen, 

1 gd typisieren lassen. Es zeigte sich, dass es sich bei über 80 % de5@g 
verdächtigen um Wiederholungstäter, bei 20 % um ~~s t&" I~ i an -  

7 :R-&,, delte. ~ b e r  ein Drittel der Tatverdächtigen gehörte G q p p ~  an, die \.. , " - 
besonders häufig stehlen: alleinhandelnde Profis und Banden so- 

I wie Drogen- oder Aikoholabhängige. Aitersmäßig fallt Folgendes 
auf Der Hauptteil der ertappten Ersttäter war zwischen 14 und 17 

I Jahre alt. Die meisten Wiederholungstäter fanden sich dagegen in 

I der Altersgruppe der Zwanzig- bis DreiQigjährigen. 3 

i 

Wert und Menge des Diebesgutes 
Mengen- und wertmäßig gab es in Bezug auf das Diebesgut Unter- . 

d 
schiede zwischen Ersttätem und Profis. Ersttäter stahlen zumeist 3 
nur ein oder zwei Artikel, die Hälfte der Profis lief3 jedoch drei oder 9 

mehr Artikel mitgehen. Rund die Hälfte der Profis stahl Waren im ' 
4 Wert von mehr als 50 Euro. Ersttäter hatten dagegen meistens Wa- 

I ren im Wert von deutlich unter 50 Euro dabei. Das zeigt, dass Die- 
be mit zunehmender Erfahrung au& gröf3eren Schaden anrichten. 
Profis und Drogen- oder Alkoholabhängige verursachen nach der $ 

Etwa 80 Prozent aller Ladendiebstdhle werden von Wiederholungs- Erhebung über die Hälfte der auf Ladendiebstahl zurückzufiihren- 1 

tdtern begangen. den Inventurdifferenzen! 1 
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